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Hochbau für Straßenbau: TU Dresden bekommt neues
Straßenbaulabor
Grundsteinlegung an der Georg-Schumann-Straße

An der Technischen Universität Dresden wurde heute der Grundstein für
den Neubau des Straßenbaulabors für das Institut für Stadtbauwesen
und Straßenbau gelegt. Vertreter des Sächsischen Staatsministeriums der
Finanzen, des Wissenschaftsministeriums und der Universität hinterlegten
gemeinsam die Grundsteinlegungsurkunde an der Georg-Schumann-Straße.

Abteilungsleiter im Finanzministerium, Johann Gierl: „Für knapp
6,3 Millionen Euro entsteht hier ein neues Laborgebäude, das
dem Institut für Stadtbauwesen und Straßenbau auch zukünftig
beste Forschungsmöglichkeiten bieten wird. Mit dieser Investition
wird die Wissenschaftslandschaft in Sachsen gefestigt und die
Forschungskompetenz des Instituts für Stadtbauwesen und Straßenbau
gesichert. Die hier erzielten Forschungsergebnisse auf dem Gebiet des
Stadtbauwesens und des Straßenbaus werden auch zukünftig ein Gewinn
für ganz Sachsen sein.“

Matthias Hüchelheim, Leiter der Abteilung Zentrale Angelegenheiten im
SMWK: „Die räumliche Zusammenlegung der wissenschaftlichen Institute
zum Bauingenieur-Campus an der Georg-Schumann-Straße bietet neben
modernen baulichen Bedingungen auch beste Voraussetzungen für die
bereichsübergreifende Zusammenarbeit und Kommunikation der Fachleute
und für Synergien in Forschung und Lehre.“

Unter der Projektleitung des Staatsbetriebes Sächsisches Immobilien-
und Baumanagement (SIB) entsteht ein unterkellertes 2-geschossiges
Laborgebäude, das sich als Anbau an die bereits im Bau bendliche
Versuchshalle für das Institut für Wasserbau und Technische Hydromechanik
(Georg-Schumann-Straße 7a) erstreckt. Die Labore und Büros verteilen
sich auf das Erd- und das Obergeschoss des Neubaus. Im Untergeschoss
benden sich die Technikzentrale und Lagerräume. Auf dem begehbaren
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Flachdach gibt es eine Aufstelläche, auf der von den Mitarbeitern
zukünftig Freibewitterungsversuche für Baustoffe durchgeführt werden
können. Insgesamt verfügt der Neubau über eine Hauptnutzäche von 925
qm und soll bis Ende 2015 fertiggestellt werden.

Bei der Fassade kommt mit Textilbeton ein moderner Baustoff zum Einsatz,
welcher in Zusammenarbeit mit dem Lehrstuhl für Massivbau der TU
Dresden und dem Deutschen Zentrum Textilbeton entwickelt wurde. Diese
Bauweise wird bereits bei der Fassade des Neubaus der Versuchshalle
für das Institut für Wasserbau und Technische Hydromechanik erfolgreich
verwendet und ermöglicht es, bewehrte Betonelemente sehr dünn, mit nur
wenigen Zentimetern Dicke auszuführen. Textilbeton ist vielseitig einsetzbar
– im Neubau, bei der Sanierung von Gebäuden und sogar als Außenmöbel.

Besondere Anforderungen aufgrund des Erschütterungs- und
Schallschutzes ergeben sich für die Decken. Für einen großen Teil der
Versuchsmaschinen werden zusätzliche mit Federn und Schallschutzlagern
entkoppelte Fundamentplatten auf den Decken angebracht. Zur Entsorgung
der anfallenden Stäube aus der Bearbeitung von Gesteinen in den
Werkstätten des Straßenbaulabors wird das Gebäude mit einer zentralen
Entstaubungsanlage ausgerüstet.


